
 

Hausaufgabenblatt       13. Oktober 2008 

 

            
1. Schreibe die unterstrichenen Sätze und setze die Verben in Klammern richtig ein 

2. Suche im Text die Nomen im Singular und Plural: 

      a) Schreibe die Plural-Nomen mit Artikel im Singular in eine Spalte  

     b) die Singular-Nomen mit Artikel im Plural in eine Spalte 

3. Schreibe die Sätze vom Text mit den Verben in Klammern im Präteritum   

4. Suche alle zusammengesetzten Nomen aus dem Text „Leseratten“ und schreibe eine Liste 

  

Leseratten 

Martin und Irene haben sich aus der Bibliothek einen riesigen Stapel Bücher geholt.  Irene 

(lesen) gern Abenteuerromane.  Martin (mögen) Sachbücher über Tiere oder fremde Länder.  

Keiner von ihnen mag Gruselgeschichten.  Sie (austauschen) häufig ihre Bücher.  Sie erzählen 

einander auch, was ihnen besonders gefallen hat.  Heute (lesen) die Geschwister schon den 

ganzen Abend in ihren neuen Büchern.  Martin sitzt gemütlich in seiner Leseecke.  Irene liegt 

auf dem Teppich und liest.  Beim Lesen vergessen sie ihre Bettzeit.  Es (sein) ganz ruhig.  

Plötzlich geht die Tür auf.  Der Vater ruft :  Wollt ihr heute eigentlich nicht ins Bett gehen, ihr 

Leseratten? 

 

5. Schreibe die 8 Sätze ins Perfekt und  Präteritum. 

 

1) Die Lehrerin (erzählen) uns ein Märchen. 

2) Wo (sitzen) die Geschwister? 

3) Mama (liegen) im Bett und ist krank.   

4) Was (rufen) der Vater? 

5) Ich (holen) mir viele Bücher.   

6)  Die 5.te Klasse (lesen) gerne.   

7)  (Mögen) alle Kinder Mandeln?  

8)  Ihr (austauschen) die Hefte 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Studierblatt zum 19. Oktober 2009 

 

 
erzählen  sitzen   liegen   rufen 

erzählte  sa    lag   rief 

erzählt (h)  gesessen (h)  gelegen (h)  gerufen (h) 

 

holen    lesen    mögen   austauschen 

holte   las   mochte   tauschte...aus 

geholt (h)  gelesen (h)  gemocht (h)  ausgetauscht (h) 

 

 

 

 

Hier fehlen die Verben im Präteritum. Setze sie ein! Wo nur .............. sind, da musst du die 

Verben  von oben nehmen. Aber nicht alle, pass auf! 

 

Mein Bruder ............. schon im Bett.  Ich auch, aber ich .....................  noch, 

 

denn ich ..............  (sein) schon 16 Jahre alt. Jakob   .......................   ganz laut  

 

nach meiner Mutter.  Sie ..............    (kommen), .................................. ihm eine  

 

Geschichte und ............................auf der Bettkante.  Es .............  (sein) ein kurzes  

 

Märchen.  Die .................... Jakob immer gerne. Dann ..........................  Mutter noch  

 

den Kuschelbär für ihn und ..........................  (machen) das Licht aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


